
Friedensforscher Rainer Tetzlaff referiert zum Thema: 
„Leben mit der Gewalt? Der Kongo zwischen Staatszerfall und 
Neuorientierung“ 
 
 
Saarbrücken. Im Rahmen der Vortragsreihe „Kann Entwicklungspolitik gelingen?“, 
referiert am kommenden Montag (4. Dezember) Rainer Tetzlaff im Kellertheater des 
Saarbrücker Schlosses (Beginn: 18 Uhr) zum Thema: „Leben mit der Gewalt? Der 
Kongo zwischen Staatszerfall und Neuorientierung“ 
Der Professor für internationale Politik erklärt am Beispiel der Demokratischen 
Republik Kongo die Hauptprobleme Afrikas: Gewalt und Krankheit. Darüber hinaus 
gewährt der Friedensforscher der Universität Hamburg Einblicke in Freiheits- und 
Demokratiebewegungen des Kontinentes. Auf diesen Grundlagen schlussfolgert 
Tetzlaff, wo Entwicklungspolitik ansetzen muss, damit Kernprobleme lösbar werden. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, Fragen an Tetzlaff zu stellen. 
Die Volkshochschule Saarbrücken und Saarbrücker Stundenten der „UNIversal - 
Eine Welt AG“ laden zu diesem Vortrag ein. Der Eintritt ist frei. red  
 
An die Redaktion: Falls Sie mehr Informationen zur Veranstaltung wünschen, 
wenden Sie sich bitte an Christina Peters von der „UNIversal - Eine Welt AG“. 
Telefon mobil: 0177-7094072 


